
CDU  zur Vorlage-Nr.:  BV/0656/2018 

   - öffentlich -  

 

Betreff:   Schaffung eines kommunalen Konzeptes für Sicherheit und  

   Ordnung  

   Austauschseite - Änderungsantrag  

 

Beratungsfolge:  

 

Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport 11.04.2018 Vorberatung 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 12.04.2018 Vorberatung 

Hauptausschuss 19.04.2018 Vorberatung 

Stadtverordnetenversammlung 26.04.2018 Entscheidung 

 

Der Beschlusstext zur Vorlage Nr. BV/0656/2018 wird durch die Aufnahme eines zusätzlichen 

Punktes wie folgt ergänzt: 

 

Änderungsantrag / Beschlussvorschlag:  

ZurDie Stadt Eberswalde wird beauftragt, im Rahmen der Schaffung eines kommunalen Konzeptes für 

Sicherheit und Ordnung zu prüfen, ob die Erhöhung der Sicherheit und Ordnung im Stadtgebiet von 

Eberswalde erfolgt zukünftig auch durch eine Bestreifung von besonderen Gefährdungsbereichen. erfolgen 

sollte. So zeitnah wie möglich, sollen muss geprüft werden, ob Kriminalitätsschwerpunkte in unserer Stadt 

z. B. durch einen privaten Wachdienst kontrolliert werden sollten, mit dem Ziel, Ordnungswidrigkeiten zu 

verhindern und das subjektive Sicherheitsgefühl der Bürger zu stärken. DieDabei könnten z. B. die 

Kontrollen sollen in der Zeit von Anfang Mai bis Ende Oktober jeweils an den Wochenenden zwischen 17.00 

Uhr und 03.00  Uhr stattfinden. Sie werdensollten durch jeweils zwei Wachleute durchgeführt werden, 

welche einheitlich gekleidet und mit notwendiger Foto- und Kommunikationstechnik ausgestattet sind. Es 

ist das Ziel, ein Berichtsystem einzurichten, durch das die Verwaltung unverzüglich über Feststellungen von 

Ordnungswidrigkeiten sowie anderen Sicherheits- und Ordnungsproblemen Kenntnis erlangen soll, um 

reagieren zu können. Die Leistung ist öffentlich auszuschreiben. Der Vertrag sollte mit der Option der 

Verlängerung um jeweils ein weiteres Jahr geschlossen werden. 

 

gez. U. Grohs 
Fraktionsvorsitzender  
CDU-Stadtfraktion 

Stadtfraktion 
Steinstraße 14 
16225 Eberswalde 


